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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Gründen senden 
Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

 

                              

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  SGM 

Studienfach: Journalismus 

Heimathochschule: Hochschule Magdeburg-Stendal (SDL) 

Nationalität:  Deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 12.11.2019 - 11.11.2019 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Bulgarien 

Name der Praktikumseinrichtung: Konrad-Adenauer-Stiftung Medieprogramm Südosteuropa 

Homepage: https://www.kas.de/en/web/medien-europa 

Adresse: bul. "Yanko Sakazov" 19, 1504 Sofia Center, Sofia 

Ansprechpartner: Manuela Zlateva 

Telefon / E-Mail: 02 943 4388/Manuela.Zlateva@kas.de 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Von Mitte September bis Mitte November habe ich ein Praktikum bei dem Medienprogramm der Konrad- 

Adenauer-Stiftung  mit  Sitz  in  Sofia,  Bulgarien  absolviert.  Das  Programm  organisiert  Workshops  und 

Konferenzen überall in  Südosteuropa, um die  Rolle der  Medien im Prozess der  Demokratisierung und 

Transformation zu stärken 

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Die Stelle wurde auf der Webseite des Programms ausgeschrieben und ich habe durch eine E-Mail meiner 

Hochschule davon erfahren. Daraufhin habe ich mich schriftlich beworben. Am besten immer nach aktuellen 

Angeboten schauen. 

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

In Bulgarien wird das kyrillische Alphabet genutzt. Dementsprechend habe ich vor meiner Abreise versucht 

die Buchstaben zu lernen. Dies ist auch tatsächlich gar nicht so schwer. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Über Airbnb. Generell muss man sich aber in Acht vor überteuerten Angeboten nehmen. Auf Facebook gibt 

es auch sehr viele Gruppen wo regelmäßig Angebote gemacht werden. 

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Ich habe direkt einen Tag nach meiner Ankunft in Bulgarien angefangen zu arbeiten und wurde sehr herzlich 

im Büro aufgenommen. Zwei meiner Kollegen sind Deutsche und die anderen drei Bulgaren. Unsere 

Arbeitssprache war Deutsch und wenn es um internationale Arbeit geht wird Englisch genutzt (fließendes 

Englisch ist auch eine der Voraussetzungen). Mir wurden die Vorgehensweisen und Systeme erklärt und ich 

konnte bereits in den ersten Tagen viele Aufgaben übernehmen. Dazu zählt zum Beispiel das Korrigieren von 

Publikationen, das Übersetzen von Veranstaltungsberichten, die Überprüfung von Daten oder das Erstellen 

von Listen für die Konferenzen. Insgesamt ist das Arbeitsklima, die komplette Zeit über, sehr gut gewesen. 

Ich hatte das Glück in einem Zeitraum vor Ort zu sein, in welchem sehr viele Veranstaltungen anstanden. Ich 

würde empfehlen einen solchen Zeitraum für ein Praktikum zu wählen, da gerade dadurch viel zu tun ist und 

die Vorbereitung von Konferenzen die Arbeit sehr spannend macht. 

Im Oktober durfte ich mit fahren zu einem Workshop nach Tirana, Albanien. Dort haben sich Experten 

getroffen, um sich über die Rechtsgrundlage und Finanzierung von öffentlich-rechtlichen Rundfunk in den 

zehn Ländern Südosteuropas, unseres Programms, auszutauschen. Es wurden ein Überblick über die aktuelle 

Lage in den Ländern gegeben und anschließend an Empfehlungen für die Zukunft gearbeitet. Eine sehr 

spannende und bereichernde Erfahrung, bei der ich interessante Menschen kennenlernen und viel über die 

anderen Nationen in dem Programm lernen durfte. Ende Oktober war ich mit dem Team in Belgrad, wo das 

Büro die so genannte alljährliche KAS/SEECOM Konferenz veranstaltet hat. Hier ging es darum eine 

Plattform zu schaffen, auf der sich Regierungssprecher und Journalisten austauschen können, vor allem in 

Zeiten des Populismus. Die beiden Konfernzen waren auf jeden Fall meine Highlights. 
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6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Das Übersetzen von Texten fällt mir nun wesentlich leichter und auch das Schreiben von Berichten habe ich 

vertieft gelernt. Zudem konnte ich meine Fähigkeiten im Umgang mit Excel deutlich verbessern. 

7) Landesspezifische Besonderheiten  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Nein 

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Da Bulgarien Teil der europäischen Union ist habe ich kein Visum benötigt. 

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

--- 

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Insgesamt war der Aufenthalt in Sofia eine sehr spannende Erfahrung. Ich habe ein Land und eine Kultur 

kennengelernt mit der ich zuvor keinerlei Kontakt hatte und mich sehr wohl in Bulgarien gefühlt. Die Zeit ist 

sehr schnell vorbeigegangen, vor allem, weil ich Glück mit meinem Praktikum hatte, wo ich sehr gut aufge- 

nommen wurde. Generell kann ich jedem empfehlen, der Interesse an internationaler Medienarbeit auf dem 

Balkan hat, sich bei dem Medienprogramm zu bewerben. 

 

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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